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Von anderer Seite wird uns dazu geſchrieben Das Zarenreich wird iſt Mit einem Fäßchen Schnaps könnten die Wähler eines ganzen Dorfes
jetzt von einer Bewegung erſchüttert wie ſie in ſeiner modernen Geſchichte ohne weiteres gewonnen werden und es icht daran zu denken daß
noch nicht dageweſen iſt Zum erſten Male ſind alle Kreiſe einig in dem hier über die gebildeten Klaſſen Wä weit hinausgegangen werdenNeueſte Ereigniſſe dringenden Ruf nach Reformen nach Aenderungen in der Verwaltung könnte vorausgeſetzt daß der Za überhaupt woll und ſo weit ſind wir

t t nach einer Verfaſſung Freilich mögen Tauſende Ruſſen die das Wort noch nicht Die Anſicht daß mit Ein z einer Ve ing in Rußland
m Reichskanzler hat an den Miſſionsinſpektor Haußleiter in Barmen Verfaſſung ſo ausſprechen kaum eine rechte Ahnung haben was eigent alles mit einem Male ſchön und qu n würde ſchießt alſo über da
bezüglich der Vorſchläge der Miſſion über die Friedensvermittlung in lich darunter zu verſtehen iſt Aber das iſt nicht zu leugnen daß dieſer j M denſchenmögliche hinaus Ruſſen n erſt zu Staatsbürgern heran
Südweſtafrika ein Schreiben gerichtet daß er die guten Dienſte an Drang andere V zerhältniſſe entſtehen zu ſehen allgemein iſt Rußland iſt gezogen werden Freilich zehen können die
nehme ſeit einem Vierteljahrhundert von manchen turbulenten inneren Strömungen Bewegung iſt ſo groß g P burger Regierung noch
Die HerzoginWitwe Mexandrine von SachſenKoburg und Gotha iſt geh worden Da waren die Nihiliſten die trotz aller drakaniſchen d u m e 2 J M di C i t ws m e

S Maßnahmen auch heute noch ihre Opfer zu finden wiſſen denen eine lange j mit brutaler Gewal i eronung in 2ſeit einigen Tagen ſchwer erkrankt lange Reihe von Verbrechen zur An Fs iter welchen die Ermordung verſicherte Zar Nikolaus II feier e und n de er von ſeinen
lange Reihe von Verbrechen zur Laſt fällt unter welchen die Ermordung verſicherte ader Papſt hat die B eſeitigung des Vetorechts bezüglich der Papſtwahl des milden Kaiſers Alexander II das erſte und fürchterlichſte war Die elbſtherrlicher 8 e da eſte r aber d z s h

veſchloſſen Schreckensmänner und v tigkeit begleiteten ſtudentiſche Unruhen j in Rußland Stimmen laut ind nimmer une n Krawalle der JnduſtrieArbeiter offene Auflehnung der in ſchwere bedingt werde au we könneDer türkiſche Diviſionsgeneral Nazir Paſcha iſt mit 13 Schnellfeuer chulden geratenen rndüchen Kleinbevölkerung der Widerſtand der Finn

geſchützen Mitrailleuſen 2c in Saloniki eingetroffen um gegen das tänder c Gegen alle dieſe Widerſetzlichkeiten wußte man in Petersbur Po litiſ 4 x 71 eb berſir

Bandenunweſen in Mazedonien vorzugehen kein anderes Radikalmittel als die Gewalt Daß die Gewalt nichts ge e 3 v
fruchtet hat beweiſt die Tatſache daß es nicht beſſer ſondern immer Der itſches Reich
ſchlimmer geworden iſt Heute iſt die 9 W bis in die Reihen Berlin Dezember Hofnachrichten Geſtern vormittag

Die Bewegung in Rußland der Behörden bis in die gebildeten Klaſſen vorged rungen die ausſprechen unternahm der Kaiſer einen C ur afe war Rit
5 was ſie ſchon längſt gedacht haben daß in der korrumpierten Ver meiſter Graf iburg s on e

Halle 13 Dezember waltung eine Aenderung Platz greifen muß Die breiten Volks h t ig Sir d
Unter der Spitzmarke Ruſſiſche Enttäuſchungen wird uns aus Berlin j maſſen knüpfen ihre wachſende Unzufriedenheit an die ſich immer von Bern im Oper

12 geſchrieben Jn Rußland herrſcht die Enttäuſchung Die Ernennung weiter verbreitenden Reſerviſten Einziehungen für den oſtaſiatiſchen Krieg Die Herzogin Witwe drine von Sachſen Kobure
des Fürſten Swiatopolk Mirski zum Miniſter des Jnnern erregte j in dem kein Ende abzuſehen iſt Den Familien beginnen die Ernährer Gotha iſt ſeit einigen Tagen ſch krankt Jn der Nacht vom
ſchon die Hoffnung auf eine neue Zeit dann kamen die kühnen Um zu fehlen und die Bevölkerung iſt nicht ganz mit Unrecht der Anſchaun ung en S Sonntag ww laß an n n
eſtaltungsvorſchläge der Semſtwos der Landſchaſten insbeſondere der für ſ daß die jungen Leute welche für den Fortzug in dieſen fürchterlichen tieg nen Witwe iſt ſeit einigen Tagen an Bronchial

die Kreistage und Gouvernementslandtage gewählten Vertreter der Land Lebewohl ſagen auch meiſt für immer Lebewohl ſagen daß ſie nicht katarrh erkrankt der mit heftigen z verbunden iſt Geſtern nach

chaften die Gewährung größerer Preßfreiheit Jetzt glaubte man in den wiederkommen Der Ruf nach einer umfaſſenden Aenderung des ſtagat mittag iſt eine leichte Beſſerun rch der beha de den Arzt Florſchütz
Kreiſen der Reformer werde das erlöſende Wort des Zaren ſallen würden lichen Lebens in Rußland iſt berechtigt aber wie dieſe Aenderung durch fe tgeſten worren J b un c eng miweltorr Herrn Raſtor

nigſtens ein paar Punkte des SemſtwoProgramms der Erwägung wert geführt werden ſoll das iſt weniger er klar Jedenfalls iſt es nicht leicht er ang ereeen ſchige der Miſte t Uber die
gehalten werden Allein Nikolaus ſoll nach unwiderſprochen gebliebener j Worüber die Ruffen ſich am meiſten heſchweren dir iſt die Verwalt rmiittung de Deut 2 veſtafrika e Schreiben

eldung z den Semſtwo Entwurf mit dem kühlen Bemerken dem Miniſter j willkür Beſtechlichkeiten und andere Dinge die man längſt gewohmt iſt in hem es heißt Jnz iſt auch das S ben Euer
rückgegeben haben Sagen Sie den Herren daß jetzt nicht die richtige als echt ruſſiſch zu chnen Dieſer vorherrſchende Zug der Willkür beyrwürt T e e 9 a berit 43 Was hat es da zu bedeuten wenn Fürſt Swiatopolk Mirski kann nur durch die He aanen nung von intelligenteren und ehrlichen Beamten d ßerwin t M ſin hat d J ens und

eine Abordnung von Moskauer Advokaten empfängt und die Geneh ausgerottet werden aber um der Beſtechlichkeit und anderen Dingen ein Je nä n Unter r 9 n erero mitgeteiltigung erteilt zur Verjamwiung des Kongreſſes der Adelsmarſchälle im Ende zu machen iſt n d die Beamten ſo bezahlt werden daß ſie werde Meinen Standpunkt a r di ur
tar von dem ſich angeblich viel erwarten läßt Es iſt nicht die leben können daß ſie nicht mehr auf die halb orientaliſche Wirtſchaft an ten ung ſzrrten J n ab r t 3 r
ge Zeit das ſagt alles und beweiſt mehr als alles andere daß in gewieſen ſind Die Bezahhmg der ruſſiſchen Beamten iſt zum großen Teil allen wef nttt Pnnt t mnt den en un der Mi ver

id die Anhänger eines liberalen Regiments von der Verfaſſung mehr wie jammervoll und da ſie mit ihren Familien leben müſſen kommen tretenen Auffaſſung im t b J r durch 6 e dert ſchweigen die wohl noch auf lange hinaus ein ſrommer Wunſch jene Geſchichten vor über welche ſo beredte Klage geführt wird Es iſt Menſchli keit altif en i

ird ihre Hoffnungen begraben müſſen Die Richtung Pob aber auch dabei nicht zu vergeſſen daß es wieder Taufende und Abe e in u e e edonoszew iſt die wochtigere ihre Mitglieder haben das Ohr des Zaren tauſende von Ruſſen gibt die gerade mit dieſer ruſſiſchen Wirtſchaft rechner der V the An niſſis e lährige Tätigkeit im
Die Studentenunruhen und die Demonſtrationen die am Sonntag mit der die trotz allen Lamentos ſehr mißverg nüg t ſein würden wenn nun alles Hererolande mit t t a gek ge hat
anken Waffe der Polizei zurückgeſchlagen wurden ſind jedenfalls im ſtreng ehrlich ſein ſollte Dem Ruſſen fehlt viel Einſicht und Energie für wird der Ande n nse inzten Grunde auf die Enttäuſchung zurückzuführen egh den bis zu einem eine rechte Tätigkeit das ſieht man beſonders auf dem Lande Vor en r rm

Grade geſtiegenen Erwartungen war ein intenſiver Rückſchlag un bald fünfzig Jahren iſt die bäuerliche Leibeigenſchaft aufgehoben aber ich au
1sbleiblich Es wäre politiſch klüger geweſen die Jlluſionen richt erſt die Folgen ſind bei weitem nicht ſo ſegensr reiche geweſen wie man erwartet von de Liſſio t mm en auf ihr eckn t
worzuruſen ſondern von vornherein zu erklären Es iſt jetzt nicht die j hatte Die deutſchen Bauernkolonien blühen in Rußland allentt thalben in und i t nige Zeit an Reformen im Jnneren heranzutreten Da eine Anzahl den ruſſiſchen Dörfern ſteht es jammervoll Wenn heute alle Ruſſen Ab T u n

der Demonſtranten ſchwere Verletzungen bei dem Zuſammenſtoß mit der geordnete für e Volksvertretung wählen ſollten das Reſultat ürde ein t d g
olizei erlitten hat und daß andere Teilnehmer ſtrenge Beſtrafung zu ganz merkwürd in denn die Leute denken ſich wie ſchon oben an Die e i da Jeſtram

jewärtigen haben dürfte den Unruhen nur noch neue Nahrung geben gedeutet unter einer Verfaſſung etwas ganz anderes als was dieſe wirklich Hedwig Steiner Z222 Z Seifert und Martha

e n denn ſolch tapitalen Witz gen ac t Wieder mal Herr von wollen wie er am liebſt mmer nur mit ihr getanzt häAus Liebe Dörrenba ch Er erklärte es jetzt für ein Glück ſich bei der gnädigen Fran
Roman don M v Eſchen Mathilde v Eſchäenth Jm Grunde waren alle bis auf den Fähnrich den ſein einſtellen zu dürfen hI Entgücken überkam von dieſer Unterbrechung nicht gerade er Jutta machte ein M achſen in der Ge

t Fortſetzung Gaghdrutt oerdoten baut Dörrenbach ſogar ärgerlich Er hatte es ſo gemütlich ſellſchaft wo das Militär den Ausſchag gibt ſagte ſie weiter
Das haben Sie gut gemacht lieber Leutnant Er klopfte gefunden nichts

Hharro auf die Schulter Jung gefreit hat nicht gereut Das Gnädigſte Fraun gab er daher chlagfertig noch m mehr Dann auf W ehen T ch endlich meinen
zig Richtige ſchlagluſtig zurück r wie Lethe Sie erſcheinen alles iſt Mann auſtauchen
Harro war etwas erſtaunt über dieſen Erguß vergeſſen Bleibt Jhre Gegenwart Harro bot Ellinor ſeinen um ſie hinüber zu führenJutta meinte vergnügt Das iſt nett von Jhnen Herr Dh Für lachte mit prächti gem Kla ang eine kleine Danke nein er mit dem bekannten Neigen des

don Dörrenbach daß Sie uns recht geben denn mit einem Tonleiter hinauf und hinunter Wenn Sie galant werden ſchmalen hohen Ko t dem bekannten Aufſchlag ihrer
reizend neckiſchen Kopfſchütteln fuhr ſie fort alle tun es nicht Rittmeiſter dann ſteckt etwas dahinter faszinierenden Augen Das uſam Bleiben Sie beiPah dann laſſen Sie micht beirren durch die Und mit einem beſtrickenden Neigen des Kopfes einem Jhrer jungen Fr lieber He 1 Urau Herr von Ottern
ieſe klugen Leute die immer zu ſpät dahinter kommen daß ſie noch beſtrickenderen Aufſchlag der dunklen Augen das beides berg bringt mich ſchon

Grunde Toren geweſen ſind oder nach Jbſen nicht unwillkürlich an eine Taube erinnerte und ſicher einſtudiert Selig ſtürzte der Fähnrich vo linor nahm ſeinen Arm
gelebt haben war wandte ſie ſich gegen Harro und mit einer leichten Verneigung gegen alle zog ſie ab Dabe

Harro und Jutta waren abermals erſtaunt über den leid Apropos unſer Herr Leutnant haben vergeſſen daß Sie war es Zufall oder Geſchick der Fächer den ſie über die
mütigen Ton den ſein jovialer Rittmeiſter anſchlug noch mehr mich zum erſten Menuett auf dem erſten Keſinobal engagieren Schulter jelt tat ſich einam d die roten Federn
ß er literariſche Jntereſſen und Bekanntſchaften verriet Ehe Harro erſchrak daß er ſo unhöflich geweſen ſein ſollte Er ſtreiften Harros Wange
t jedoch etwas entgeguen konnte fuhr Dörrenbach wieder heiter konnte ſich jedoch mit dem beſten Willen eines Engageme ents Puy machte der Rittmeiſter mährend Harrgs Mgſenort da wo er wie es ſchien in Gedanken ſtehen geblieben nicht entſinnen durfte das aber natürlich erſt recht nicht ſagen v r wägrend a e
war Ja ja heiraten iſt beſſer Es muß nur die Rechte ſein Schon daß er überhaupt ſeine Rittmeiſterin heute noch nicht n tn e h berauſ de Duett d dem Spiele des roten

Demnach haben Sie immer dieſe Rechte noch uicht ge J engagiert hatte war tüc unhöflich genug Er murmelte Gekrag le en e h Den Dpieie Desunden neckte Jutta zutraulich den älteren Herrn alſo etwas von untröſtlich rulele m eNee erklärte der nun wieder in ſeiner gemütlichen Ellinor lachte abermals mit dem gleich prächtigen Stimmen Ein n Moment v tnor
Stimmung Und was meinen Gnädigſte wohl warum klang und meinte die Sa che datiere ſchon vor ſeiner Verlol bung nach als ſie dahin ſehr
Seil ſie mir alle zu gut gefielen oder zu wenig ſetzte er vom letzten Winter her Dann mit ihrem bekannten beſtrickenden Doch eine ſchöne elegante Dame unſere Rittmeiſterin
ſchne ler noch hinzu Neigen des Kopfes und dem e Augenaufſchlag nur um begann Harro ar r d

e einer entzückenden 9 Miene kindlicher Verſtändnisloſig eine kleine Schattierung weniger ſchmeichelnd wie immer gegen Dame parfümiert nicht ſo ſta kuurrte D rrenbach
t h die junge Frau drein Die Herren der Fähnrich der über dem eigenen Geſchlecht wandte ſie ſich gegen die junge Auch Jutta ſchüttelte das VJſt doch nur eineſich et recht als Tonnaiſſeur aufſpielte mitgerechnet lachten Frau Petroleumstante S
ter auf Jm Glück vergißt man alte Verſprechen to be sure Was fragte Dö aWo alles liebt kann Karl allein nicht haſſen ertönte Bei mir gibt es keine ſolchen Veränderungen Darum hatte ich Petrol umstante wiederhe junge Geſchöpfchen
i eine wunderbar metallreiche glockenartig klingende Stimme das Menue tt für Jhren Herrn Gemahl änſarhoben 4 argl s wenn auch zugleich viel an oreuer Ho h nut und viel
wiſchen Ellinor Greditz war hinzugetreten Wer hat Harro hatte das Meuuett mit ſeinem jungen Weibe tanzen leicht unbewußte Kritik aus der V kung ſpra



z

c

Se

e

re

r

e
S

ihre

Wie iſt

Schubert die nach Südweſtafrika gehen hat am Montag nachmittag
Pfarrer Krummmacher von der Kaiſer Wilhelm Gedächtniskirche voll

ſich durch Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff und Kammerherrn
S durch die Gräfin Brockdorff für jede

Schweſter ihr und der Pr
Unterſchrift Die Ehrenvorſitzende des Vereins für Kranken

pflege in den Kolonien Herzogin Johann Albrecht von Mecklenberg

Frau Staatsſekretär v Stephan war der Vorſtand des Vereins vollſtändig
erſchienen Die Schweſtern fuhren nachmittags vom Lehrter Bahnhof nach

Die Nordd Allg Zeitung ſchreibt offiziöss Der Abg
Bebel hat in der Reichstagsſitzung vom Sonnabend den Reich s

Kautsky in der Sozia demokratie das Anzweiſfeln der herrſchenden Partei
meinung nicht erlaubt ſein ſolle ſei ins Blaue hinein gemacht Zum

dächtniſſes des Abg Bebel zitiert die Nordd Allg Ztg eine Stelle
aus dem Protokoll Parteitages und fährt dann

ins Blaue hinein
ſein Wenn der Abg Bebel ſich über ein angeblich irriges Zitat entrüſten

halten ſollen auf deſſen Wiedergabe und ſachkundige Jnterpretation der
Kautskyſchen Worte der Reichskanzler ſich wohl verlaſſen durfte

liberalen Partei Dr Hammacher iſt wie ſchon kurz gemeldet im
81 Jahre geſtorben Am 1 Mai 1824 in Eſſen geboren ſtudierte er

aus dem er aber wegen Beteiligung an der politiſchen Bewegung der
48er Jahre wieder ausſchied Er betätigte ſich alsdann auf induſtriellem

Vereins für den Bezirk Dortmund nahm er eine führende Stellung unter
den rheiniſchen Jnduſtriellen ein Von 1864 1898 gehörte er dem Reichs

Partei ſpielte er im innerpolitiſchen Leben eine einflußreiche Rolle auch
war er ein eifriger Förderer aller kolonialen Beſtrebungen Jn ſeiner

Jm Reichstage iſt das 12 Petitionsverzeichnis ausgegeben
worden Betreffs des Hereroaufſtandes liegen u a folgende Peti

ſchädigten Perſonen im Wege der Reichsgeſetzgebung zu regeln Erdmann
der Sprecher der vom Kaiſer empfangenen Anſiedlerabordnung bittet um

eingeforderten Betrages Zu den Militärpenſionsgeſetzen liegen

bührniſſe der Friedensinvaliden Ausdehnung des neuen Militärpenſions
geſetzes auch auf die Penſionäre welche im Kriege 1870 71 eingezogen

zuertannt worden iſt Ausdehnung der Wohltaten der Novelle zum Mili
tärpenſionsgeſetz auch auf diejenigen penſionierten Offiziere welche bei

Von den übrigen Birttſchriften ſeien erwähnt Aenderung des Reichstags
wahlgeſetzes Verſchärfung des Preßgeſetzes Aenderung des Strafgeſetz

paragraphen keine Anwendung finden Bekämpfung des unlauteren Wett

beitsloſigkeit

Jtalien
Eine bemerkenswerte Entſchließung des Papſtes

eine apoſtoliſche Konſtitution beſchloſſen die das Vetorecht abſchafft
und Kardinäle die in einem künftigen Konktlave als Vertreter einer Re

Strafen bedroht erinnerlich machte bei der Papſtwahl im
Sommer 1903 Oeſtreich Ungarn von einem alten wenn auch nicht unbe

Kardinal von Puzyna Ritter von Kozielsko gegen eine etwaige Erwäh
lung des Kardinals Rampolla zum Papſte ſein Veto einlegte

Das Bandenunweſen in Mazedonien
Dir

Deite 2 Wairrwoch
zogen Der Altar der Kirche war reich geſchmückt Die Kaiſerin ließ

v d Kneſebeck vertreten Sie ſandte
inzeſſin Auguſte Viktoria Bild mit beider eigen

händigen T
Schwerin ſandte telegraphiſch ihre Segenswünſche Mit der Vorſitzenden

Hamburq von dort geht die Reiſe nach Swafopmüund

kanzler in ſeiner Abweſenheit vorgeworfen ſeine Behauvtung daß nach

Beweiſe wie leichtfertig dieſer Vorwurf iſt und zur Aufſriſchung des Ge

des Dresdener
fort Von einer Behanvtung kann alſo keine Rede
ſollte ſo hätte er ſich an ſeinen Parteigenoſſen den Abg v Vollmar

Der bekannte Parlamentarier und Senior der national

1842 1845 in Bonn und Berlin Jurag trat darauf in den Staatsdienſt

Gebiete beſonders dem bergbaulichen Als Begründer des Bergbaulichen

tage ſowie dem Landtage an Als einer der Führer der natfonalliberalen

Partei führte er noch bis zum Tode den Vorſitz im Zentralausſchuß

tionen vor Die Schadenerſatzanſp Ache der durch den Hereroaufſtand ge

Bewilligung des für die geſchädigten Farmer in Deu ſch Südweſtafrika

zehn Petitionen vor die unter anderm behandeln Aufbeſſerung der Ge

waren ihren Friedensort verlaſſen hatten ohne daß ihnen ein Kriegsjahr

einer Mobilmachung der immobilen Truppen Dienſte getan haben

buches S 201 dergeſtalt daß bei ſtuden ſchen Schlägermen uren die Duell

bewerbes Proteſt gegen Einführung einer Zwangsverſicherung gegen Ar

Pius X hat in Uebereinſtimmung mit dem Kardinalskollegium

gierung die Exkluſion gegen einen Kardinal ausſprechen mit kanoniſchen

ſtrittenen Rechte Gebrauch indem es durch den Fürſtbiſchof von Krakau

mOrient
Der türkiſche Diviſionsgeneral Nazir Paſcha iſt dieſer Tage auf dem

Dampfer Abdul Kader mit 18 Schnellfeuergeſchützen Mitrailleuſen Fahr
rädern Mauſergewehren und Munition in Saloniki eingetroffen Er iſt
zum Oberbefehlshaber und zum Jnſpektor des gegen das Bandenun
weſen in Mazedonien beſchloſſenen außerordentlichen Vorgehens er
nannt worden Es ſind ihm vor der Hand die drei neuen Spezial Jäger
bataillone die derzeit in Saloniki Jſtib und Monaſtir garniſonieren unter
ſtellt worden Das mitgebrachte Kriegsmaterial iſt für dieſe Bataillone
beſtimmt deren Organiſatton noch nicht vollſtändig beendet iſt Nazir Paſcha
dürfte aber für dieſes Vorgehen das nach dem Beiram d i im Laufe
der nächſten Woche beginnen ſoll noch weitere Truppen zur Verfügung
erhalten Jn militärtſchen Kreiſen verlautet daß er die weiteſtgehenden
Vollmachten beſitze und mit ſeiner Tätigkeit wahrſcheinlich im Wilajet
Monaſtir beginnen werde

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Die Beſchießung der ruſſiſchen Port Arthur Flotte dauert noch fort
und iſt jetzt vor allem auf die Sewaſtopol gerichtet die bisher am
wenigſten unter dem japaniſchen Feuer vom 203 Meter Hügel gelitten
hat weil ſie bei Tagesanbruch ihren Ankerplatz nach der äußerſten Rhede
zu verlegen pflegt um ſich vor den japaniſchen Geſchoſſen in Sicherheit zu
bringen Jn der Nacht auf Freitag iſt ſie bei der Rückkehr in den Hafen
von japaniſchen Torpedobooten angegriffen worden Ob ſie dabei arge

mar v e v tDer Rittmeiſter lachte laut Petroleumstante Famos
Da muß ich ſie mir nochmal extra drauf angucken

Und er nahm die Rittmeiſterin aufs Korn
Die Rittmeiſterin war groß ſehr groß und mager Jhre

Glieder waren nicht fein aber leicht und beweglich Ellinor
hatte von Kindheit an Gymnaſtik getrieben und befleißigte ſich
noch täglich darin um ſchlank und geſchmeidig zu bleiben So
waren ihre Haltung ihre Bewegungen wie ſie eben neben
dem Gatten eine kleine Cour entgegennahm auch tadellos
Die flammenden Augen die nachtſchwarzen Wimpern und
Brauen die leicht brünett getönte Haut liehen ihr etwas Eigen
artiges ſo daß man ſofort die Ausländerin in ihr erkannte
Das tiefſchwarze Haar war nach mneueſter Mode à la gamin
friſiert Eine Agraffe von Rubinen und Perlen hielt den
Schopf der aus den rings ſich um den Kopf türmenden ſtark
toupierten Wellen hervorſchaute Ein Tuff roter Federn hob
ſich darüber Um den langen ſchlanken Hals ſchlang ſich ein
breites Band von Rubinen und Perlen ein reiches Gehäng
fiel weit über die magere doch gut gebaute Büſte bis zu dem
tiefen Ausſchnitt des roten Samtklecdes hinunter Und das
Spiel der roten Federn das Funkeln der roten Steine das
Schillern des roten Samts der ſich in einer meterlangen
Schleppe über den Boden zogq webten in der Tat eine Atmo
ſphäre um die Geſtakt der Rittmeiſterin die wie ihr ganzes
Weſen ob es ſich auch nur durch einen Hauch von den anderen
hier ſchied inmitten der befriedigt vornehmen Atmoſphäre dem
vornehm kühlweißen Licht der elektriſchen Flammen ganz gut
an das Petrol ihres Vaters Yankee erinnern konnte

Famos famos Dörrenbach freute ſich aufs neue
meinen Sie Herr von Urau wenn die Greditz das bon mot
Jhrer Frau Gemahlin gehört hätte

Um Gotteswillen Harro erſchrak Jutta wie konnteſt
Du ſo kindiſch unvorſichtig ſein brach er aus

Fortſetzung folgt

Was

Geenerui änzeiger ſur Pale Unlo ven Wauitrers
Beſchädigungen erlitten hat iſt bisher noch nicht feſtgeſtellt worden immer
hin befindet ſie ſich noch über Waſſer Doch ſind auch ihre Tage gezählt
denn wenn die Sewaſtopol ſich auch vor den Schüſſen der n
Artillerie auf dem 203 Meter Hügel zu ſchützen weiß ſo kann ſik ſich nicht
weiteren Angriffen der Torpedoboote entziehen und wird eines Tages
vermutlich einem ſolchen erliegen Ob ſie durch die ruſſiſchen Torpedo
bootszerſtörer von dieſem Geſchick bewahrt wird bleibt abzuwarten Bisher
konnte deren Verbleib nicht feſtgeſtellt werden Jm Hafen ſelbſt ſcheinen
ſie ſich nicht mehr zu befinden Möglicherweiſe ſind ſie entkommen um
ſich der baltiſchen Flotte anzuſchheßen

Jn Mukden wurden in letzter Zeit günſtigere Nachrichten von Port
Arthur bekannt Der 203 Meter Hügel liegt dicht vor der Senklung
zwiſchen den Befeſtigungen Andſyſchan Antſujin und Jdſyſchan Etſeſchan
und wird weſtlich flankiert vom Fort Panſungſchan welches die Japaner
erſt zum Schweigen bringen müſſen um jener Höhe völlig Herr zu ſein
Dann allerdings wird das geſamte Stadtinnere nebſt den beiden Häfen
unhaltbar Darunter werden beſonders die Verwundeten leiden da die
Japaner dort das Rote Kreuz nicht mehr anertennen Die ruſſiſche Port
Arthur Flotte muß alſo als verloren gelten wenn ſie nicht auslaufen
kann bevor die Japaner ihre ſchwere Artillerie auf der eroberten Höhe
vollſtändig in Stellung gebracht haben

Nach einem der japaniſchen Geſandtſchaft in London zugegangenen
Telegramm meldet die Belagerungsarmee vor Port Arthur daß durch
die Beſchießung am 11 die Station für drahtloſe Telegraphie am Fuße
des Goloenen Hügels erheblich beſchädigt und das Arſenal in Brand
geſetzt worden iſt Eine in Tokio veröffentlichte offizielle Mitteilung
der Belagerungsarmee vor Port Arthur beſagt Vier ruſſiſche Linien
ſchiffe zwei Kreuzer ein Kanonenboot und ein Minenſchiff ſind
vollkommen kampfunfähig gemacht worden eine weitere Beſchießung
der Schiffe iſt unnötig Jetzt wird die Stadt beſchoſſen und ihr
ſchwerer Schaden zugefugt

Es ſind gewiß keine ruhigen Winterquartiere im Sinne der Krieg
führung früherer Zeiten die die beiden großen Heere ſüdlich von Mukden
bezogen haben und niemand vermag zu ſagen ob nicht ſehr bald wieder
ein allgemeiner Kampf entbrennt bisger aber hat ſich an der Situation
die nun ſchon ſo viele Wochen andauert nichts Weſentliches geändert
Aus Mukden wird unterm 12 gemeldet An der Front der Armee ereignet
ſich außer den täglichen Scharmützein der Japkommandos und Kanonaden
nichts Nur griff nachts eine ſtärkere japaniſche Jnfanterie Abteilung die
ruſſiſchen Poſitionen an der Mandarinenſtraße an wurde aber zurück
geſchlagen Jnſolge der durch die Dunfelheit erregten Phantaſie der
Mann haften bei den nächtlichen Streifzügen bei denen ſie in ſtändiger
Todesgefahr ſchweben kommen wiederholt ganz übertriebene Meldungen
über große Maſſen des Feindes vor wo in Wirilichkeit nur einzelne Poſten
waren

Aus der Amgebung
Cönnern 12 Dezember Diebſtahl Jn der Nacht zum

10 d Mts wurde dem Arbeiter Keller im Beeſenlaublingen mittels Ein
bruchs eine erhebliche Menge geräucherte Fleiſchwaren entwendet Keller
welcher Vater von 9 Kindern iſt hatte 3 Jahre hindurch kein Schwerin
füttern können nun er dazu wieder in der Lage geweſen war wurde er
durch den Diebſtahl wieder in eine Notlage verſetzt Von den Tätern fehlt
jede Spur

Nordhauſen 12 Dezember Schwere Unfälle Sonnabend
nachmittag wurden an der Ecke der Rauten und Weberſtraße die V9jährige
Olga Geiſt und ihr zweifähriger Bruder Willi Kinder des Schuhmachers
Wilhelm Geiſt hier von einem Spülichwagen deſſen Führer der 18tährige
Willi Holzapfel von hier war überfahren Dabei gingen dem Mädchen
die Räder über den Leib und dem Jungen wurde das linke Ohr faſt
ausgeriſſen Jn der Nacht zum Sonntag vernnglückte auf dem hie
ſigen Staatsbahnhof der Zugführer Böhla aus Halle a S Er
wollte auf den bereits im Gange befindlichen nach Kaſſel um 12 Uhr 44
Min abgehenden Schnellzug ſpringen glitt aber aus und geriet unter
die Räder des Zuges wobei ihm der Oberſchenkel abgefahren und
der Hinterkapf zermalmt wurde ſo daß nach etwa 10 Minuten der Tod
eintrat

Baruſtädt Kr Querfurt 12 Dezember Diebſtahl Kürz
lich wurde bei der Gutsbeſitzerswitwe Liberte Friedrich eingebrochen
Den Dieben fielen Wertpapiere und baares Geld in Höhe von 20,000 Mk
in die Hände Von den Tätern fehlt jede Spur

Oſternienburg 12 Dezember Einen ſchweren Unfall
erlitt der Schmied Franz K aus Klietzen als er bei Entleerung eines
Säureapparates in der Chlorverflüſſigungsanlage der hieſigen elektrolytiſchen
Fabrik die nötige Vorſicht außer acht ließ K war beauftragt einen
außer Betrieb befindlichen Apparat zu reinigen und die in demſelben ent
haltene konzentrierte Schwefelſäure abzulaſſen Dieſer Apparat ſteht ſo
lange er im Betrieb iſt unter Druck Entgegen ſeiner Jnſtruktion ver
ſuchte dieſe Säure aus dem Apparat abzulaſſen ohne ſich vergewiſſert
zu haben daß der Druck in dem Apparate vollſtändig abgeblaſen ſet
K bediente ſich leider der nur zu dieſem Zwecke am Apparate ange
brachten Vorkehrung nicht ſondern verſuchte vielmehr den Apparat direkt
unter Druck zu entleeren und wurde als er das feſtſitzende Küken am
Entleerungshahn lüſtete durch die plötzlich herausſpritzende Säure im
Geſicht am Hals und am linken Ohr auch im Gehörgange und an
beiden Augen beſonders dem rechten verletzt Der bedauernswerte ver
heiratete Mann wurde ſofort dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle zugeführt

Aſchersleben 12 Dezember Gefährliches Spielzeug
Nach Beendigung des Konfirmandenunterrichts ſchoß am Sonnabend in
der Aula der Schule in der Fleiſchhauerſtraße der Konfirmand Karl Koch
auf ſeinen Freund Herm Billert ein ſcharfgeladenes Terzerol ab Biller iſt
ſchwer verletzt u a drang ihm ein Schrotkorn in ein Auge Augenſchein
lich handelt es ſich um eine unnützige Spielerei und jedenfalls hat Koch
nicht gewußt daß das Terzerol geladen war

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Lotal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 13 Dezember
Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten Verſammlung beſchäf

tigte ſich in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung nur noch mit der Magiſtrats
vorlage betr Anſtellung eines Kriminal Kommiſſars und Gehaltsfeſtſetzung
Der Magiſtrat wurde erſucht noch einige Unterlagen zu beſchaffen

Fernſprechoerkehr Oldenburg iſt zum beſchränkten Sprech
verkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen worden Gebühr
1 Mark

Haushaltspläne Der Haushaltsplan für 1905/06 der ſtädtiſchen
Gaswerke ſchueßt in Einnahme und Ausgabe mit 1821820,01 Mk

1745897,62 im laufenden Jahre ab Der Ueberſchuß iſt auf 474 930
441 398 Mk berechnet Derſelbe ſoll wie folgt verwendet werden Zur

Anſammlung eines Vermögens für Erneuerungen 30000 35 000 Mk
zur Verſügung des Kuratoriums für Erweiterungen des Werkes und
Rohrnetzes 29 700 30598 Mk Abführung an die Stadthauptkaſſe
415230 375 800 Mk Bei den Waſſerwerken balanziert der Etat
mit 706 557 677268 Mk Der Ueberſchuß in Höhe von 201 280
178602 Mk ſoll wie folgt verwendet werden Zur Anſammlung eines

Vermögens für Erneuerungen 25000 25000 Mk zur Verfügung des
Kuratoriums ſür Erweiterung des Werkes und Rohrnetzes 17886

22002 Mk Abführung an die Kämmereikaſſe 158400 131600 Mk
Der Haushaltsplan der Desinfektionsanſtalt erfordert bei 19256

17540 Mk Ausgaben einen Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe von
17876 16076 Mk die höheren Ausgaben entſtehen in der Hanptſache
dadurch daß die Arbeitelöhne mit 9000 8000 Mk eingeſtellt ſind

Zuckerraffinerie Halle a S Jn der geſtrigen General
verſammiung waren 3700 Stimmen mit einem Kapitalbetrage von
1850000 Mark vertreten Es erfolgte die Erteilung der Entlaſtung für
1903/04 und die vorgeſchlagene Dwidende von 5 Proz wurde genehmigt
Die ausſcheidenden Mitglieder des Aufſichtorates die Herren Bruno
Reinicke Geh Kommerzienrat Heinrich Lehmann und Konſul Friedrich
Jay wurden wiedergewählt

Beſchränkungen im Milchhandel Für die Stadt Halle a S
iſt durch die Polizewerordnung vom 9 Mai 1900 vorgeſchrieben daß Milch
nur in gut verzin unten Gefäßen eingeführt werden darf Jm Man d J
beauftragte der Milchhändler Sch ſeinen Sohn die mittels der Eiſenbahn
eingegangene Milch in Empfang zu nehmen und nach der Verkaufsſtelle
zu bringen Nun liefert die eine Molkerei ihre Milch an Sch ausſchließ
lich in Holzgefäßen Jn dieſen wurde die eingegangene Milch von
Sch jun in das Geſchäftslokal ſeines Vaters gebracht Darauf erließ die
Polizeibehörde Strafverfügungen gegen Vater und Sohn wegen Ueber
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tretung der mitgeteilten Polizeiwerordnung

Entſcheidung und machten geltend daß ihnen nach Lage der Sache dige
anderes übrig geblieben als die Milch in den Gefäßen in weg
die Verſendung erfolgt iſt nach dem Geſchäftslokal zu ſchaffen denn
Umfüllen der Milch in andere Gefäße werde auf dem Vahn
nicht geduldet Das Schöffengericht hat beide Angeklagte den V
wegen Anſtiftung des Sohnes zu Geldſtrafen verurteilt und die
Strafkammer des Landgerichts hat die von Sch sen der ſich inſondert
wegen der Feſtſtellung daß er ſeinen Sohn angeſtiftet habe beſch
hatte eingelegte Berufung mit der Begründung verworfen daß die
ſtiftung bei der Kenntais des Angeklagten von den beſtehenden Verten
niſſen in dem Auftrage an den Sohn gefunden werden müſſe Das v
rufungsurteil wurde mittels der Reviſion angefochten und die Reg
gültigkeit der Polizeiverordnung beſtritten Die Vorſchrift aus welchem
Material die Transportgefäße hergeſtellt werden müſſen gehe zu wen
Konform dem Antrage des Oberſtaatsanwalts erkannte der erſte Stent

tratſenat des Kammergerichts auf Zurückweiſung der Repſn
Jn der Begründung dieſes Urteils wurde ausgeführt daß ſich
Rechtsgültigkeit der auf den S 6 f des m geſtützten Polizeiver
ordnung aus der Befugnis der Polizei für Leben und Geſundheſt
ſorgen ergebe Die Zweckmäßigkeit der Anwendung dürfe vom Gerie
nicht nachgeprüft werden

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten Sitzung hie
Herr Privatdozent Dr Küſter unter Verwendung reichen Anſchauunee
materials im Botaniſchen Jnſtitute einen Vortrag über Die Sinnes
organe der Pflanzen ein neues Kapitel der Pflanzenanatomie De
große Hörſaal des Jnſtituts war vollſtändig gefüllt Redner begann
der Schilderung derjenigen Sinnesorgane welche auf mechaniſche Ren
reagieren Fühltüpfel Fühlpapillen und Fühlhaare Fühltüpfel finden ſich
in zwei ſeitlichen Längslinien an Ranken Ein Druck auf die Tüpfel ver
anlaßt die Ranke zur Krümmung Fühlpapillen finden ſich an vielen
Staubfäden Berberitze Fühlhaare endlich die empfindlichſten dieſer
Organe ſitzen auf den Blättern fleiſchfreſſender Pflanzen Darauf be
handelte Herr Dr Küſter Sinnesorgane die auf Schwerkraftsreize reggie
ren Sie ſind diejenigen Organe welche den poſitiven und negatiten
Geotropismus auslöſen Jhren Sitz haben ſie entweder in der Wurzel
ſpitze oder in den Sproſſen Sie beſtehen in Zellen auf deren unterer
Fläche im Jnnern Stärkekörnchen lagern Wird die Pflanze umgelegt o
drücken die Stärkekörnchen auf das Protoplasma der Seitenwand Da
durch wird die Wurzelſpitze oder der Sproß veranlaßt ſich ſo zu ſtellen
daß die Körnchen zieder auf die untere Fläche drücken Die letzte Art
von Sinnesorganen ſind diejenigen welche auf Lichtreize reagieren Auf
Begonienblättern finden ſich Epidermiszellen die konvexen Linſen gleichen
und auf dem Boden der Zellen einen hellen Fleck entſtehen laſſen wenn
die Blätter ſenkrecht zu den Sonnenſtrahlen ſtehen Fallen die Strahlen
ſchief ſo finden wir den hellen Fleck ſeitlich Darauf reagieren die Blät
ter und ſuchen ſich wieder ſo einzuſtellen daß der helle Fleck auf die ur
ſprüngliche Stelle fällt Am vollkommenſten iſt das Problem der Licht
ſammlung bei Fittonia gelöſt bei der die Epidermiszellen Gebilde ab
ſchnüren die vollkommen bikonvexen Linſen gleichen Allerdings
Wirkungsweiſe der letzten Art von Sinnesorganen an Pflanzen noch nicht
unbeſtritten da

Meteor Geſtern Abend gegen 61 Uhr wurde von der Hafen
ſtraße aus ein Meteor in geringer Höhe geſehen das von Oſten nach
Weſten flog einen ganz weißhellen etwa 50 m langen Schweif hatte und
nach 2 Minuten wieder verſchwunden war

Neue Telegraphenlinie Die K Ober Poſtdirektion in Halle
gibt bekannt daß der Plan über die Errichtung einer oberirdiſchen Tele
graphenlinie an dem Gemeindewege von Bruckdorf nach Canena bei dem
K Poſtamt 1 in Halle öffentlich ausliegt

Der Glaube an das Wunder im Kampf der Welt
anſchauungen So lautete das Thema des Vortrags den Herr Paſtor
Schroeder im Gemeindehauſe zu St Georgen hielt Die heute weit
verbreitete Oppoſition gegen den Wunderglauben erklärt ſich aus dem
Einfluß teils hiſtoriſcher teils philoſophiſcher und naturwiſſenſchaftlicher
Schriften in denen entweder behauptet wird die Wunder an die wir als
Chriſten glauben ſeien nicht genügend bezeugt oder die Wunder ſeien
überhaupt unmögliche Um den Nachweis zu führen daß der

Wunder ſind unmöglich ein bloßes Vorurteil ſei ſetzte ſich der
tragende mit den verſchiedenen Weltanſchauungen auseinander um dann
die Fragen aufzuwerfen Sind Wunder tatſächlich geſchehen Oder hat
Jeſus Chriſtus mit wunderbarer Macht ſeine Herrlichkeit offenbart Oder
ſind die Wunderberichte ſagenhafte Ausſchmückungen Man denke an den
Gegenſatz der neuteſtamentlichen Schriften die noch zu Lebzeiten und unter
der Köhtrolle wahrhaftiger Augenzeugen entſtanden ſind gegen die Wunder
ſucht und heidniſchen Wunderſagen ihrer Zeit Alle Wunder Chriſti ge
ſchahen nur um den Menſchen zu helfen an Leib und Seele Höher nog
wie die leiblichen ſtehen die geiſtigen Wunder neues Leben in
Menſchen zu ſchaffen Jſt jemand in Chriſto ſo iſt er eine neue Kreatur
Das Alte iſt vergangen Siehe es iſt alles neu geworden Die Wunder
können und ſollen wir Alle an uns ſelbſt erleben und dann liegen
alle Zweifel tief unter uns

Was muß jeder junge Mann vom geltenden Recht wiſſen
II Mietsverträge Ueber dieſes Thema ſpricht am Mittwoch den 14 De
zember abends S Uhr Herr Juſtizrat Elze im Chriſtl Verein junger
Männer Weidenplan 5 Jeder junge Mann iſt eingeladen Zutritt frei

Thüringer Bezirksverein des Vereins deutſcher Jngenieur
Wegen plötzlicher Erkrankung des Herrn Profeſſors Dr Nachtweh iſt die
auf heute Dienstag anberaumte ordentliche Sitzung auf Freitag den
16 Dezember abends 8 Uhr verlegt

Ein Fußballſpiel mit Wohltätigkeitszwecken beabſichtigen
die beiden erſttlaſſigen Fußballklubs unſerer Stadt der Halleſche F
von 1896 und der H K Wacker 1900 und zwar ſoll das Er
trägnis dazu dienen obdachloſen und armen kinderreichen Familien eine
Weihnachtsfreude zu bereiten Es dürfte hier in Halle wohl das erſtemal
ſein daß ein Sportszweig der Wohltätigkeit dienlich gemacht wird Da
Spiel findet am kommenden Sonntage auf dem Sportplatze der
an der Leipziger Chauſſee ſtatt und beginnt pünktlich um 2 Uhr

Stadttheater Die erſte Weihnachts Vorſtellung für die Kinder
findet morgen Mittwoch nachmittags 31 Uhr zu den bekannten
ten Preiſen ſtatt Zur Aufführung kommt die Oper Hän n
Gretel in der von früher her bekannten ſchönen und ſtimmungsvollen Aus
ſtattung Die Aufführung iſt nach 5 Uhr nachmittags beendet Abende
71 Uhr iſt die dritte Aufführung des Ausſtattungsſtückes Die Kinder
des Kapitän Grant Am Donnerſtag geht die Oper Mignon
Szene Frau v Boer hat ſich nach ihrer ſchweren Erkrankung ſo
wieder erholt um die Philine ſingen zu können Die Mignon ſingt Frh
Ekeblad Beamtenkarten haben am Donnerſtag Giltigkeit Herr D
rektor Richards hat das neue erfolgreiche Luſtſpiel Der Familientag
von Guſtav Kadelburg angekauft Das Stück hat ſich bis jetzt
Berlin als der einzige erfolgreiche Schlager der Saiſon erwieſen

Neues Theater Mittwoch findet die 20 Aufführung des
in dies jähriger Saiſon Traumulus ſtatt während am
Alexander Biſſons luſtiger Schwank Der Schlafwagenkontrolleur zum
erſten Male wiederholt wird Als nächſte Volksvorſtellung zu Einheit
preiſen von 60 40 bezw 20 Pfg wird am Sonntag den 18 nachmu
tags 4 Uhr Henrik Jbſen s Drama Die Frau vom Meer in Szene
gehen Die Vorproben zu der nächſten Novität Erſtklaſſige Menſchen
Luſtſpiel in 3 Akten von Thilo von Trotha dem Verfaſſer von Hofgunſt
ſind bereits in vollem Gange ſo daß die Erſtaufführung demnächſt
vorſteht

Singakademie Auf die morgen Mittwoch abends 6 Uhr ſtat
findende Aufführung des ſo recht in die Weihnachtszeit hineinpaſſenden
Händel ſchen Oratoriums Der Meſſias durch die Singakademie
Prof O Reubke ſei nochmals hingewieſen

Patentiert wurde Herrn Paul Haveshierſelbſt Merſeburgerſtraßelöl
ein Gasheizbenner der Firma W Stavenhagen ein Verfahren zu
Herſtellung von Filterſchichten aus Faſerſtoff mit zunehmender Dichtigken
der Lagerungsſchichten

Unfälle Jnfolge eines Unwohlſeins ſtürzte geſtern nachmittag de
Bäckerlehrling Otto B auf der Piännerhöhe ſodaß er mittels d
ſtä tiſchen Kraukenwager s in die mediziniſche Klinik gebracht werden
mußte Dem Arbeiter K Engler aus Dieskau fiel geſtern in eine
hieſigen Maſchinenfabrik ein Stück Eiſen auf den rechten Fuß
mußte in das Krankenhaus Bergmannstroſt gefahren werden

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben
Lungenödem 2 Lues hereditaria 1 Gallenſteinerkrankung 1 Knochen mat
entzündung 1 Scharlach 2 Pneumonie 6 Gebärmutterkrebs Rieſentune
1 Lebereirrhoſe 1 Bronchopneumonie 2 Lebensſchwäche 3 Altersſchwäd
Jnfluenza 3 Keuchhuſten 1 Schlaganfall 1 Herzbeutelentzündung l
therie 4 Herzmuskelerkrankurgl Lungenſchwindſucht 2 Blinddarmentzün
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Nr 293 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Dezember Seite 3dung 1 Arterioſcleroſe 1 Leberkrebs 1 Fehigeburt Darm
74 wür 1 Krämpfen 1 Schenkelhalsbruch 1 dazu Totgeburten 1 zu
Nnmen 49 Perſonen Darunter 12 Ortsfremde HalleNord Jn
vergangener Woche verſtarben an Lungenentzündung 4 progreſſiver
Parole 3 Gehirnſchlag 1 Lungen und Kehlkopfſchwindſucht 1 Bauch
klentzündung 1 Keuchhuſten 2 Bronchialkatarrh Herzlähmung 1
Sawäche Lungentuberkuloſe 2 Sepſis im Anſchluß an Diphtherie

achitis 1 Delirium tremens und Lungenentzündung 1 Krämpfen 1
Hirngeſchwulſt Glismo cerebri 1 hyperkinetiſcher Motilitäts Pſychoſe
Aungenentzündung 1 unbekannter Todesurſache 1 infolge Selbſtmordes
durch Erränken infolge Seibſtmordes durch Erhängen 1 Toigeburten 1
ziſanunen 26 Perſonen Darunter 5 Ortsfremde

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 12 Dezember
Wegen Diebſtahls und Urkundenfälſchung iſt der Arbeiter

Karl Koch genannt Nagel aus Halle angellagt K befindet ſich in
Straſhaft und iſt ſchon dreimal wegen Diebſtahl mit 5 Jahren Zuchthaus
und 5 Monaten Gefäignis vorbeſtraft Er hat Anfang Dezember 1903
in Gemeinſchaft mit dem Arbeiter Rößler ſeinem Dienſtherrn aus einem
Schuppen am Güterbahnhof 12 Sack Gerſte a 170 Pfd geſtohlen und
das Gut dann einer hieſigen Firma verkauft Beim Verkauf gab K an
daß die Gerſte von einem Landwirt aus Lochau ſtamme Der Angeklagte
übergab dann eine von ihm auf dieſen Namen gefälſchte Quittung über
132 Mk welcher Betrag vorher vereinbart war und auch bezahlt wurde
Das Geld teilten ſich alsdann die beiden Diebe R wurde damals beſtraſt
während K verſchwunden war Der Angeklagie iſt in NeuSeeland
geweſen von dort aber zurückgekommen und hat ſich den Behörden geſtellt
Er wird wegen Diebſtahls im ſtrafſchärfenden Rückfalle und ſchwerer Ur
kundenfälſchang zu 1 Jahr und 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Ju brutaler Weiſe bat der Grubenarbeiter Auguſt Fiſcher aus
Tſcherndorf ſeine Ehefrau welche von ihm getrennt lebt mißhandelt F
delam als einen Teil ſeines Lohnes einen Kartoffelacker den ſeine Frau
beſtellt hatte Zwiſchen den Eheleuten war bei der Trennung vereinbart
daß der Frau die halbe Ernte zuſtehen ſolle was Fiſcher jetzt aber beſtreitet
Am 5 September befand ſich Frau F auf dem Acker und nahm den ihr
zuſtehenden Teil Kartoffein aus Dies bemerkte der Angeklagte von ſeiner
Arbeitsſtelle aus er ging auf die Frau welche in gebückter Stellung auf
dem Acker hockte los und bearbeitete ſie in unbarmherziger Weiſe mit
einem Beſenſtiel Als Frau F dieſe Schläge mit der Hacke die ſie in der
Hand hatte abwehren wollte entriß er ihr dieſelbe und ſchlug nochmals
mit dem ſehr gefährlichen Werkzeug auf die arme Frau welche ſich vor
Schmerzen ſchon nicht mehr rühren konnte ein F nötigte die Frau dann
den Acker zu verlaſſen F erhält wegen gefährlicher Körperverletzung
Nötigung und Beleidigung eine Strafe von 9 Monaten und 2 Wochen
Geſängnis

Sitt ichkeitsverbrechen Der Arbeiter Karl Berger aus Halle
hat am 12 September d J gegen den S 176 Abſ 3 des Str B
gefeylt indem er mit einem 11 Jahre alten Mädchen von dem er ſich
Eß und Tunkwaren holen ließ in ſeiner Wohnung unzüchtige Handlungen
vornahm welcher ſchon einmal wegen Vergehen gegen die Sittlich
teit mit 1 Jahr Gefängnis beſtraft iſt wird zu 1 Juhr Zuchthaus und
2 Jahren Ehrverluſt verurreilt

Wegen fahrläſſiger Gefährdung eines Eiſenbahntransport
ſteht der Bierſahrer Albert Hauk unter Anklage Am 7 Oktober d J
kam H mit ſeinem Vierwagen in ſchnellem Trabe aus der Raffinerie
ſtraße und bog in die Merſeburgerſtraße ein um nach Ammendorf weiter
zufahren Dabei rannte er mit einem von Merſeburg kommenden Motor
wagen zuſammen Der Zuſammenſtoß war nur unbedeutend weil der
Wagenſührer ohne Strom fuhr und ſchnell bremſen konnte wäre dies
nicht der Fall geweſen ſo hätte die Fahrläſſigkeit des Angeklagten die
ſchümmſten Folgen haben können H iſt noch unbeſcholten und wird
deshalb zu einer Geldſtrafe von 30 Mk bezw 6 Tagen Gefängnis
verurteilt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 12 Dezember Der Tapezierer Moritz Kühn und
Martha Dockhorn Anhalterſtr 3 und Ackerſtr 6

Eheſchließungen 12 Dezember Der Geſchirrführer Auguſt Sachſe
und Luiſe Schaaf Hermannſtr 18

Geboren 12 Dezember Dem Fabrikarbeiter Julius Heimlich eine T
Martha Petersbergſtr 43 Dem Kreistaxator Emtl Liebau eine
Margarete Ludwig Wuchererſtr 38 Dem Bereiter Heinrich Haubold
ein S Fritz Ludwig Wuchererſtr 32

Geſorben 12 Dezember Der Magiſtrats BureauAſſiſtent Wilhelm
Schieferdecker 75 Wettinerſtr 32 Des Lehrer Kurt Schläger Ehefrau
Melante geb Billhardt 24 Sophienſtr 28 Des Privatmann Gottlob
Berger Ehefrau Etnilte geb Lehmann 71 Ludwig Wuchererſtr 36 Der
Bahnarbeiter Wilhelm Plathe 39 Gr Brunnenſtr 66 Der Schloſſer
Wilhelm Artz 32 Am Kirchtor 203 Des Gas und Waſſerwerksarbeiter
Richard Fehling T Erna 1 Böckſtr 14

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Dezember Der Kaufmann Joſef Heinemann und

Gertrud Kroeger Göbenſtr 4 und Sternſtr 9 Der Etſenhobler Karl
Großmann und Klara Böttcher Raffinerieſtr 5 und Deſſauerſtr 15 Der
Schloſſer Reinhold Herrlitz und Johanna Bleichroth Mühlgaſſe 1

Geboren 12 Dezember y Dem Arbeiter Ernſt Stöcklein eine T
Emma Unterberg 15 Dem Schloſſer Paul Schönemann ein S Paul
Ludwigſtr 26 Dem Kaufmann Ernſt Wiegand ein S Ernſt Kron
dorferſtr 11 Dem Landwirt Guſtav Zſchege ein S Alfred Jacobſtr 5

Dem Arbeiter Albert Schönbrodt eine T Frida Brunoswarte 9 Dem
Maler Guſtav Bteber ein S Gerhard Torſtr 51 Dem Arbetter Auguſt
Winkelmann ein S Wilhelm Unterberg 4 Dem Briefträger Florenz
Herm ein S Herbert Prinzenſtr 158 Dem Schuhmacher Franz Birke
ein S Otto Glauchaerſtr 6i Dem Schuhmacher Arthur Stief eine T
Magdalena Königſtr 73 Dem Gelbgießer Paul Autem eine T Magdalena
Raffinerteſtr 3 Dem Fleiſcher Guſtav Klaube eine T Margarete Kruken
bergſtr 9 Dem Schmied Wilhelm Hausper eine T Elſe Martinſtr 21

Dem Glaſer Otto Berger eine T Gertrud Beeſenerſtr 2
Geſtorben 12 Dezember Der Rentner Guſtav Rinck 76 Moritz

zwinger 10 Des Kaufmann Karl Conrad T Elly 13 Thomaſiusſtr 49
Des Häuer Friedrich Töpfer T Jda 6 Klinik Die Witwe Dorothee

Kirſten geb Täubtg 75 Schmeerſtr 1 Der frühere Gärtner Auguſt
Dörſchel 88 Friedrichſtr 65 Des prakt Arzt Dr med Richard Wagner
T Angeltka 15 Markt 11 Des Arbeiter Otto Hundt T totgeboren
Thomaſiusſtr 31 Des Maler Hugo Behme S totgeboren Wörmlitzer
ſtraße 99 Der Bäckermeiſter Eduard Sachſe 66 St Eliſabeth
Krankenhaus Der Jnvalide Louis Schulſchenk 64 St Eliſabeth
Krandenhaus Die Witwe Emilte Wunderlich geb Krauße 83 Leip
zigerſtr 102 Des Schuhmacher Franz Birke S Otto 1 D Glauchaerſtr 64

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
BurWien 13 Dezember Prinz Johann Georg

von Sachſen iſt geſtern abend hier eingetroffen und vom Kaiſer feſtlich
empfangen worden er wird dem Kaiſer heute vormittag in beſonderer
Audienz die Thronbeſteigung des Königs Friedrich Auguſt notifizieren

Budapeſt 13 Dezember Wolff s Bur Vor Beginn der
heutigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes zertrümmerte die Oppo
ſition während die Liberalen nicht zugegen waren die Präſidenten
Eſtrade und die Miniſterſitze und vertrieb die Parlamentswache aus

dem Saale Die Sitzung wurde nicht beraten
über einzuſchlagende Maßnahmen

Mailand 13 Dezember Meldung des B Die Polizei
entdeckte eine Niederlage von 50000 revolutionären an das Militär
gerichteten Proklamationen enthaltend die Aufforderung nicht auf das
Volk zu ſchießen Die Polizei nahm 3 Verhaftungen vor weitere Feſt

Wolff s

y3fftne herno leeroffnet Bie Liberalen

nahmen ſtehen bevor Schon ſeit einiger Zeit war eine Zunahme der
revolutionären Propaganda unter dem Militär bemerkt worden

Paris 13 Dezember Wolff s Bur Jn der Nähe der Notre
Dame Brücke ſtießen geſtern auf der Seine zwei dicht beſetzte Dampfer
zuſammen welche den Verkehr zwiſchen der Vorſtadt Auteuil und dem
Jnnern der Stadt vermittelten Unter den Paſſagieren brach eine un
geheure Panik aus doch wurden alle gerettet ſieben Perſonen wurden
verletzt die beiden Dampfer ſanken

Paris 13 Dezember Meldung des B Aus Peking
wird hierher telegraphiſch gemeldet Um die Ausdehnung der anti
dynaſtiſch fremd feindlichen Bewegung zu hemmen wurden in der
Provinz Hunan alle Rädelsführer meiſt Milit die Zivil und
Militärbehörden von Hſinſiang abgeſetzt und der Gouverneur von Hunan
mit weitgehenden Vollmachten zur Bekämpfung des aufrühreriſchen Geiſtes
verſehen

ärs verhaftet

Petersburg 13 Dezember Meldung des B Ueber
die vorgeſtern erfolgten bedenklichen Studenten Demonſtration wird
weiter gemeldet Als nach wiederholter Aufforderung den Befehlen der
Polizei nicht nachgekommen wurde machte von der blanken
Waffe Gebrauch Schrecklich war der Anblick der blutüberſtrömten
jungen Leute die man ohnmächtig forttrug fürchterlich das Geſchrei
ihrer Verbündeten nämlich jener jungen Mädchen die die höherer
Frauenkurſe beſuchen Einige von ihnen wurden von den Poliziſten er
griffen und nach dem nächſtgelegenen Polizeibureau geſchleppt Sie hatten
dabei ihre Mützen oder Hüte verloren und wurden mit aufgelöſten Haaren

fortgebracht Ein Teil der Demonſtranten verſteckte ſich in den Wandel
gängen eines großen Kaufhauſes wurde aber bald ausfindig gemacht und

herausgetrieben Es war eine regelrechte Menſchenjagd wobei je
doch die Polizei kein Vorwurf trifft Wollte man die Demonſtranten ge
währen laſſen käme es wohl zu anarchiſtiſchen Zuſtänden

Petersburg 13 Dezember B Ausdem Hauptquartier Mukden meldet Wjedomoſti Die
Japaner wollten vorgeſtern das
2 Uhr nachts über die
den Schaho vorrücken

harten Widerſtand

den Belagerungsgeſchützen

morgens an
London 13 Dezember

der Phyſik beabſichtigt den ihn
Cambridge zu überweiſen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für jede Hausfrau von Jntereſſe iſt auf dem Gebiete der

Margarin Fabritation die neueſte patentierte Errungenſchaft Das Lecithin
Verfahren Lecithin iſt ein in der Milch gefundener Beſtandteil Es
ſteht als Mittel zur Hebung des Ernährungszuſtandes beſonders aber zur
Kräftigung des Gehirns und der Nerven im Vordergrunde des Jntereſſes
Nur der Reeſer Margarine Fabrik iſt es patentamtlich geſtattet
Margarine mit Lecithin zu miſchen Verkaufsſtellen ſind im heutigen
Jnſeratenteil zu erſehen

dieſe

Meldung des

Biryhewija
Schneetreiben benutzen und um

von den Ruſſen beſetzte Eiſenbahnbrücke über
die Japaner ſtießen auf

Die Ruſſen eröffneten Gewehrfeuer ſowie Feuer aus

Die Kanonade dauerte bis Uhr
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Wolff s Bur Lord Rayleigh Prof
zuerkannten Nobelpreis der Univerſität
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12 Stück
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Pferd mit Stoffbezug

Larre t Pferd
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15 Pf

35 Pf

35 P

62 32 15 Pf

90 62 20 P

60 95 60 38 P

von 88 50 32 Pf

24 Mk 30 Pf
80 Pf

Dampfmasehinen

baterna magiea
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20

Zitronen 10
Weihnachtsäpfel 15

Schokolade 60
gar rein

Schweineschmalz
Pfund 45 Pf
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im ſtändigen Verkehr

Geschenk Artikel
Tornister von 10 00 33 Pf
Handtäsehehen mit Lette 12 00 70 P

Nähkasten von 22 Pf an
Rauehserviee von 1450 40 Pf
Bücheretageren von 12 00 48 Pf

Paneelbretter von 21 00 35 Pf
Herren u Damenuhrketten V 15 Mk 20 P

Zigarren BEtuis von 22 50 35 Pf

Phonographen Walzen 42 Pf

im Erfrisehungsraum

Tasse Kaffee
ndBerl Pfannkachen

I
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21 cm t
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